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	 >> von Martin Weiblen > In diesem Jahr ist der Förderer- 
und Alumni der Hochschule Pforzheim e.V. (FAV) nicht nur mit 
seiner Förderung verschiedenster Aktivitäten der Hochschule 
und ihrer Studierenden, sondern auch mit seinen selbst initi-
ierten Projekten deutlich vorangekommen: „Feiertag an der 
Hochschule“ nannte die Pforzheimer Zeitung die Übergabe 
des FAV-Lern- und Studiercenters (FAV-LSC) mit angeschlos-
senem Eltern-Kind-Raum an die Fakultät für Wirtschaft und 
Recht im April im Foyer des Hörsaalgebäudes W 1 vor dem 
ebenfalls neu eingerichteten „FAV-Desk“ statt. 
	 Mit der Dreifach-Einweihung realisierte der Förderverein – 
mit Hilfe einiger Sponsoren – zu allererst sein Geschenk an die 
Fakultät für Wirtschaft und Recht zum 50. Geburtstag 2013: 
Im neuen FAV-LSC (über das Hochschul-Raumreservierungs-
system „Kaba“ buchbar) ist in vier unterschiedlich großen, 
voll ausgestatteten Räumen nicht nur Kleingruppen- und Pro-
jektarbeit in ruhiger Umgebung möglich, sondern auch ein 
störungsfreies Einzelstudium. Im angeschlossenen Eltern-
Kind-Raum können Kinder spielen und beaufsichtigt werden, 
während die Eltern studieren. Eine Teeküche für alle Nutzer 
komplettiert die Ausstattung im separaten Gebäude hinter 
dem W1. Mit dieser einzigartigen Kombination auf 125 Qua-
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dratmetern – in einer früheren Wohnung auf dem Campus –
hat unsere Hochschule ein Alleinstellungsmerkmal mehr, das 
vor allem für Studienbewerberinnen und -bewerber mit Kin-
dern besonders anziehend sein könnte.
	 Der neu eingerichtete „FAV-Desk“ im Foyer des Hörsaalge-
bäudes W 1 (gegenüber den Initiativenbüros) ist vor allem als 
Anlaufstelle für solche Organisationen gedacht, die Studie-
rende unterstützen. Neben dem FAV werden die ihm zuge-
hörigen Einrichtungen, die Gründerinitiative und Campus X, 
die gemeinnützige Meyer-Stiftung, weitere studentische Ini-
tiativen, verschiedene Beratungsstellen der Hochschule und 
auch professionelle Serviceanbieter, wie die AOK, Bau+Grund 
oder die Pforzheimer Wirtschaftsförderung WSP, nach einem 
festen Sprechzeitenplan präsent sein. Der FAV will sich dort 
auch in „Round Table-Gesprächen“ regelmäßig präsentieren 
und vor allem unter potentiellen Mitgliedern weiter bekannt 
machen. Wenn der Raum nicht für die genannten Zwecke be-
legt ist, kann er von den Studierenden ebenfalls zur Klein-
gruppenarbeit genutzt werden.  
	 Aber nicht nur mit der nun deutlich sichtbaren baulichen 
Präsenz leistete der Förderer- und Alumniverein Neuartiges 
für Pforzheim: Im Rahmen seiner schon vor zwei Jahren ins 
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Leben gerufenen „Gründerinitiative“ beteiligte er sich nun 
schon zum zweiten Mal an der Mitorganisation des "Elevator-
Pitch" der Landesregierung für junge Gründer im Mai 2015 
im EMMA Kreativzentrum. Nach dem 1. Preis im Vorjahr für 
die Pforzheimer Gründer der Free-Linked GmbH waren dies-
mal gleich zwei Pforzheimer Gründungsfirmen erfolgreich, 
die „Xoopo“ mit einer Innovation für Fußballschuhe und „The 
Wedding Pen“ mit einem speziellen, hochwertigen Schreib-
gerät für besondere Anlässe. Über sein Netzwerk konnte der 
FAV für Xoopo gleich einen Kontakt zu potentiellen Entwick-
lungspartnern herstellen. 
	 Ganz aktuell hat der FAV dafür gesorgt, dass allen Mitar-
beitern der Hochschule zukünftig kostenlose Surfkapazitäten 
im PF-WLAN, d.h. im gesamten Stadtbereich und in immer 
mehr öffentlichen Bussen, zur Verfügung stehen. Und er 
übernahm die Anlaufkosten des neuartigen „Jahrbuchs“ für 

alle Absolventen, das diese natürlich nicht nur an ihre Stu-
dientage in Pforzheim erinnern soll, sondern über die Jahre 
auch motivieren könnte – zum Beispiel über den FAV – ihrer 
Alma Mater früher oder später materiell und immateriell et-
was zurückzugeben. Auch bei "Impulse", der großen Alumni
veranstaltung der Fakultät für Wirtschaft und Recht und bei 
der Feier zum 20jährigen Bestehen der Fakultät für Technik - 
beide im Oktober – wird der FAV in diese Richtung Aktivitäten 
entfalten.  

Der Vorsitzende des FAV, Pro-

fessor Dr. Martin Weiblen, über-

gibt den Schlüssel für das neue 

FAV-Lern- und Studiercenter 

an den Dekan der Fakultät für 

Wirtschaft und Recht, Professor 

Dr. Thomas Cleff. 

Das vom Förderverein neu ein-

gerichtete Lern- und Studier-

center mit Eltern-Kind-Zimmer 

umfasst die obere Etage des 

Gebäudes hinter dem W 1.

Wer sich für die Arbeit des FAV  
interessiert und/oder Fördermitglied  
werden möchte, kann den Vorstand  
jederzeit ansprechen:
info@fav-hochschule-pforzheim.de

oder Neues auf der Website 
www.fav-hochschule-pforzheim.de 

sowie – ständig aktuell – auf facebook 
https://www.facebook.com/fav. 
hochschule.pforzheim erfahren.

Dr. Martin Weiblen

ist Erster Vorsitzender des FAV. Von 1996 
bis 2011 war er Professor im Studiengang 
Wirtschaftsingenieurwesen.

Beratungsgespräch im FAV-

Desk: Stephanie Henig berät 

Dervis Yildiz aus dem 6. Se-

mester Management & IT zum 

Thema Auslandssemester.


